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Alltagsmathematik
Fragen + BeispieleFokus

Rationale Zahlen in 
verschiedenen 
Repräsentationsebenen 
und Darstellungen

• Warum? Weshalb
• Was?
• Wie?

Klaudia Singer, Tag der Mathematik, PH NÖ, 13.2. 2020



Alltagsmathematische 
Kompetenz

• Alltagsmathematische Kompetenz 
bezeichnet die Fähigkeit, 
alltagsmathematische Informationen und 
Gedankengänge abzurufen, zu 
verwenden, zu interpretieren und zu 
kommunizieren, um sich den 
mathematischen Anforderungen in einem 
breiten Spektrum von Alltagssituationen 
im Erwachsenenleben zu stellen und 
diese erfolgreich zu managen. 

• Aus diesem Grund beinhaltet die 
alltagsmathematische Kompetenz die 
Bewältigung von Situationen oder Lösung 
von Problemen in einem realen Kontext, 
indem mathematische Inhalte und 
Konzepte zu bewältigen sind, die auf 
verschiedene Weise dargestellt sind.
(OECD, 2013, S. 4; vgl. auch BM:UKK, 2013, S 20)2, 3

2OECD (2013): Für das Leben gerüstet? WICHTIGSTE ERGEBNISSE VON PIAACC. Online verfügbar unter: 
https://erwachsenenbildung.at/images/nachrichten/2013/10/Kurzfassung_PIAAC_Ergebnisse_OECD.pdf?m=1494705472&.   [2.1.2020].
3 BM:UKK (2013. Schlüsselkompetenzen von Erwachsenen. Online verfügbar unter https://www.oecd.org/skills/piaac/Austria_piaac-erhebung_2011_12.pdf. 
[2.1.2020]
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https://erwachsenenbildung.at/images/nachrichten/2013/10/Kurzfassung_PIAAC_Ergebnisse_OECD.pdf%3Fm=1494705472&
https://www.oecd.org/skills/piaac/Austria_piaac-erhebung_2011_12.pdf


Mathematische 
Kompetenz als 
Schlüsselkompetenz

„Lebenskompetenz“, 
„Alltagsmathematik“, „kritisches 
Denken“, „analytische Fähigkeiten“, 
„lebenslanges Lernen“, 
„Zusammenarbeit zwischen 
allgemeiner und beruflicher Bildung“ 
(EU-Rat, 2018)1.

1Amtsblatt der Europäischen Union (2018): EMPFEHLUNG DES RATES vom 22. Mai 2018 zu Schlüsselkompetenzen für lebenslanges Lernen (Text von Bedeutung für den 
EWR) (2018/C 189/01). Online verfügbar unter: https://www.kmk-
pad.org/fileadmin/Dateien/download/v_na/10_EU_Schluesseldokumente/Empfehlung_Schluesselkompetenzen_2018.pdf. [01.01.2020].



Bildquellen: zeilenweise von links oben nach rechts: Lebensmittel unter der Lupe. Online verfügbar unter 
https://lebensmittellupe.at/fileadmin/Redakteure_Lebensmittellupe/Einkaufs-_und_Verbrauchertipps.pdf. [3.1.2020]; Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz - BMASGK (2019, S. 12, S. 22, S. 25). Online verfügbar unter https://www.sozialministerium.at/Services/News-und-Events/Studie-zur-Nutzung-von-
Pflegekarenz-und--teilzeit.html. [4.1.2020]

https://www.sozialministerium.at/Services/News-und-Events/Studie-zur-Nutzung-von-Pflegekarenz-und--teilzeit.html


Mythen
• Zahlen „erschlagen“
• Zahlen belegen
• Zahlen manipulieren
• Zahlen untermauern
• Zahlen darf man nicht trauen
• Zahlen lügen nicht
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Wer hohe Türme bauen will, muss lange beim 
Fundament verweilen.
Aristoteles

https://zitatezumnachdenken.com/aristoteles


AUTOR ODER AUTORIN
Qualität des Beitrages



Didaktische 
Aufbereitung

Quelle. Tageszeitung „Kleine Zeitung“, 29.09.2019, S. 12-13



Aus einer Tageszeitung

Jeannine Hierländer (2019).Fast nur mehr neue Ganztagsjobs - die Vollzeitarbeit ist zurück. In Tageszeitung: Die Presse. 09.02.2019. S. 15.  



NUTZERIN UND NUTZER
Fähigkeit zur Interpretation



Mathematikdidaktik als Brücke
Fachdidaktik
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Abb.1 Singer, 2019, S. 115



Darstellungswechsel
Das Prinzip des Darstellungswechsels gilt seit 
mehreren Jahrzehnten in der Didaktik als 
verstehensförderndes Prinzip (Prediger 2019, S. 
317). Dabei gilt es die Darstellungen selbst zu 
verstehen und über die Fähigkeit zu verfügen, 
diese miteinander zu verknüpfen. Prediger und 
Wiesel verwenden in diesem Zusammenhang den 
Begriff Darstellungsvernetzung (Prediger & 
Wessel, 2011).



Verschiedene Darstellungen und Repräsentationsformen miteinander in 
Einklang bringen können – zB: relative Häufigkeiten
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Abb. 2: eigene Darstellung, grob angelehnt an Herget, 2013, S 48



Abb. 3: eigene Darstellung

Verschiedene Darstellungen und Repräsentationsformen miteinander in 
Einklang bringen können – zB: relative Häufigkeiten





Bezug zu 
Wahrscheinlichkeiten
..Die knapp 12.000 bestätigten Fälle 
und 259 Tote durch den aktuellen 
Virus sind in Relation zu den acht 
Milliarden Menschen, die auf der 
Welt leben, zwar fürs Bauchgefühl 
erschreckend. […] Und bei den 150 
Fällen in 25 Ländern außerhalb von 
China gibt es überhaupt noch 
keinen Todesfall. Statistisch ist er 
aber überfällig, weil es statistisch 
immer 2,2 Prozent der 
laborbestätigten Fälle sind, die 
sterben. 

Höfler, K. (2020). Wenn sich der Notstand relativiert. Kleine Zeitung. Ausgabe 2.2.2020. S. 6.



Andre, M., Aspetsberger, K., Burtscher, M., Gruber, C., Juen-Krentschmer, C. (Hrsg.), Ranz, J., Singer, K. & Thaller, B. (Hrsg.) : Projekt LEMMA. Zwischenbericht 2017.

Die folgende Tabelle soll in jeder Zeile jeweils dieselbe Zahl in vier 
verschiedenen Darstellungen enthalten.

Aufgabenstellung:
Vervollständige die folgende Tabelle!



Oft verwirrend
• Relativer Anteil: 1 Kind von 2 Kindern = 60 Bilder von 

120 Bildern = 50 Cent von 1€ = 50% = !
"

= 0,5

• Anteilvon-Aspekt1: Die Hälfte der 50 Kinder ≠ die 
Hälfte von 50 Bildern ≠ 50% von 50€ ≠ 50% von 0€

• Sprachlich herausfordernd: halb so viel, die Hälfte von 
etwas, die Hälfte der, eins von zwei …

1 eigener Ausdruck
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Herausforderung: Größenvergleiche

Beispiel: $
%

; 80%

Typische grafische Darstellungen:
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27Schülererantwort aus einem  Forschungsprojekt (2018). 



Herausforderung: Einheiten und 
Vorsilben

W1600 etwa bezeichnet 
Weizenmehl, in dem 1600 
Milligramm Mineralstoffe in 
100 Gramm Mehl stecken. 
[…].

Aus einem Zeitungsbericht1 über 
gutes Brot:

Welche Typenzahl?
Auf den Mehlpackungen ist eine 
Type verzeichnet. Das ist die 
sogenannte Aschezahl, die definiert 
wird, indem man Mehl bei hoher 
Temperatur zu Asche verbrennt –
übrig bleiben Mineralstoffe.

Pichler, B. (2019). Lasst sie gehen. In: Kleine Zeitung. Sonntagsteil vom 9.2.2020. S. 19.



Zusammenfassung der 
besonderen Herausforderungen

• Darstellungswechsel durchführen
• Darstellungen vernetzen
• Größenvergleiche
• Visuelle Präsentationsebene
• Verbale Präsentationsebene
• Einheiten und Vorsilben
Klaudia Singer, Tag der Mathematik, PH NÖ, 13.2.2020



Übung



Fünf Gruppen – eine exemplarisch

Klaudia Singer, Tag der Mathematik, PH NÖ, 13.2.2020
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